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Allgemeines
IuteNigenz - oder Wochenblatt

für sämtlich - Hochfürstlich - Badische Lande.
Mit Hochftrrstltch . Markgräflrch , Badischem gnädigstem prtvilegto.

In ,

Aeltere Fürstliche Verordnung .
Lvpia Resrripii Serenißimi an sämtliche evangelisch lutherische Spezialatr rr . Larlrnche

.
' den izken Sepr . 178b .

Die Generalsrdmarion betreffend.

89ir babca gnädigst beschlossen , daß künftig drvjtoigro Studiosit Theologlä, wrlche »ach ihrer Zurückkunfe von

Uoiverst ällo iit dem vor nuserm Coofistorio mit ihnen vvrgtnowmenrn Examen bestehen nab 1« Namr -um

« i< Pfarr - Cavdidalen aufgevomMu werden , nebst der Erlaudutß zu predigen , auch sogleich die Zusicherung

von Uasrrm Coofistorio gegeben wtrbeo soll , daß , wenn fir all vicarir « in einem Geistlichen kommen uns

ai- ban » um dir Erlaubt«? fscr» jv sämimstriren bitten , ihnen dergestalt werde willfahrt werden , daß ste die

8»cr» jedoch blot auf Geheiß und Btranllvortuaa bet Geistlichen, der brn VtcartuS augrnvmmeu hat , verrlch .

een dürfen . Wohingegen bi« « ürkiichr Ocdtoartoo einet Eaovtdatr« and frey« Adminiftratio Sacramentorum

bi« ju seiner Anstellung bey « arm ei-rnra Pfarramt im Aastauv bleiben solle. Dieses habt ihr zu erössa :«.

Jmmaseu rc. Ergeben.
Obrigkeitliche rtotlfikation .

Hochberg. Mit denen von gnädigster Herschaft für
muvdivdl erklärten Michael ZroKtschen Ehelevtrn zu
rheuingeu soll ohne Borwissen de- ihnen in der Per »
ton bet Jacob Gaffers Burger allda, oberamtitch
blsteürrv Pflegerssich niemand tu irgend rmenHandrl eiu.
Icssiu noch chneo «lwat borgen , ansvustra ab« fich
gewärrtger, daß derselbe für nichtig erklärt und k iae
Zahlung geleistet werde. Verordnet bey Oberamt Hoch ,
brrg Eawendtngen den 17. Aug. 1799.

Hochberg. Di « Jakob Mater,che Eheleott und
Philipp Lopfmann von Niwvurg si .id <ür muntt dt
erklärt «vd dem ersten Lrhard Link , dem zwetNu
aber Georg Zehner zum Pstegrr gesetzt worden , oha«
deren Bo - wißea und Gtnebwtgnag fich Niemand mit
ihnen in « inen Hand»! «inlasseu oder denlelbeu « lwat
Borgen darf. Verordnet bey Oderamt Emmeadinge«
fern re . Aüg. 1799,

Gtafiontt idictalcs.

Larlenehe . Nachdem das dermahlig « Denvögru
» < Hrrrn Havp .mauns 00» Linbenberg «nd seiner

Frau Ehecousortio Juliane ged. Schmidtln zu Br .
zahluug der wider sie rtogekagten Schuldfordernngea
nicht zureicheob erfunden worben : Alt wird zur Li .
qutvatiou der sämtlichen Schulden und zum Streit
über bat Vorzugsrecht Terminus auf Donnerstag und
Freitag den 7 . und 8 - Rov. hiedurch dermasra aide,
raaml , daß au erstgedachtem Tag die Auswärtigen ,
und Tagt darauf die hiesige Gläubiger Morgens am
9 Uhr auf hiesig Fürst icher Hofgrrichttcauziev , eoiwe .
der in Person oder durch «inen Bevollmächtigten vor
der Commission erscheinen, ihre Forderuogeo «tugebeo,
dir Beweis« darüber beydriogen und ihr etwaiger
Vorzn- trechr karlhon , ind Ausbiribungsfall aber ge^
wärkiqea sollen , nicht mehr gehört , sondern aotge.
schlossen zu werben. Vervrdnet v . n . Srpt . 1799.

Von LomrnisstonS « egen .
Walz , Hsf » und Justitzrarh .

Karlsruhe . Da über bat Vermögen des alt
Schnlihetßea , vormaligen Bärenwtrrh und Gütrrfuhr .
wasut Friedrich Nägelen » tu G oben der Gaoot»
Prozeß «tkavut worden ; so wervru hierdurch alle die«
jrnige, welche «in« Forderung an hrnselbr» zu mache«



» ü&Mt , etjf « ' fotb <tt , bi« Mittwoch de» r . Oct . d. I .
d. y guter Vormittags Zeit , als dem Lag der Schul .
Levliquibativu , auf dem Rarhhaas dahier , vor dem
Odrrawtlichen Commissario untre Mtlbrivgung der
LÜtvfallfigkn BewetSmkuode » entweder in Person oder
durch hinlängliche Bevollmächtigte zu «rscheiven, ihr«
Forderungen gevörig zu liquivtre » und de « Recht äd.
zuwartea , um ,o gewisser , als st« nachhik mit ihren
Forde : uagen ohne Wetter « werben adgewie -en werden.
Verordnet bey Oberamt CarlSruh « den 17. Aug . 1799 .

Larlsruhe , Wer an dos verschüttete Vermögen der
verstorbeoen Kiefer Gottfried Heinrich Lreuzbauri -
schen Wittib von hier eine Forderung zu ma .
cheo hat , soll solch« bis Mittwoch den 25 ' «» Sept .
d . 3 Bormittags y Uhr auf hi «st ;em Ra . hhauß dry
der Gchuld - vl quibatton vor dem Oderamt icheo Com «
missair , unter Mlttbriaguog de« Beweises dry Ver »
lost derselbenrtsgedro . Verordnet bey Oderaml Carls «
ruhe den zr . Aug. 1799 :

pforzherm . Die Creditoren des » ahvflnuigeo
Tuchmacher Jakob » letnShlens dahier werden hiermit
zur Liquidation ihrer Forderungen und Streit über bas
Vorzugsrecht mit dem Avfüzea auf Donnerstag den
roten Oct . zn Oberamt dahier vorg,laden , baß schon
in der 12 en Classr verlvhren geh « und diejenige also ,
die kein näheres Vorzugsrecht haben, gänzlich in Ver¬
lust fallen. Verordnet bey Oberamt Pforzhrim den
rrteo Aug . 1799 .

Pforzheim . Wrr ekn Eigen hum oder Schuld au
t »! Gartmasse drS h ' estaev Burger « und Schwidtwei .
ßer « Friedrich Matthäus Holzhauers zu fordern
hat , wird auf Donnerstag den Oct . d. I . sä li¬
quid . & eert . super prioritate , sub prsejudicio prae-
elufi , zu Obrraml vorgrladrn .

Auch werden die Creditoren des verstorbenen Stahl ,
ardttttr Christian Luckelens dahier zu dem vemli .
cheo E dzweck und unter dem oewltchen Präjudiz auf
Montag pro 7. Oct . d . I . vor Oberamt cittrt .
Pforzh . d . 19 . Aug . 1799 .

Hochberg . Zur Scsmideul 'quidatlon der beiden
Bürger zu Thenivgeu A» Lasper Jenne und Jung
Lasper Jenne Sonnenwitth sollen alle , dir etwas an
dieselbe z« fordern habe», und zwar bey ersterem
Msntags den 2 >ten und der, ltzteremvienstaeS den 24
Sept . d . I . Vormittags unter Milbringurg ihrer Be »
wetrulkundeu sich dev dem Lheiiungseommiffario im
WirihShauS zum goldeneu Löwen tg Thrari -gro bey
Strafe des Ausschlusses etnstndrv und dem Recht ah .
warten . Verordnet dry Oderamt Höchberg zu Cm «
« «»dingen, den 17t «« August 1799 .

Hochberg. Alle diejenige, welche a« de« Burger
Andreas » uh» |» Maltttdingen etwas t« fordern

haben, sollen sich Montags den zo' e« S -vt. l. )
Vormittags bey dem Theilusgs « Kommissar in dem
Rebstock . W rthshauS zu Malkrrdtugr » unter Mit -
brtoguag ihrer Bew : i « ' U kunceu und H y Straf - des
Aasschlusses eivfioden. Brrvrbort bey ObramlHoch .
berg zu Emmeoviaqrn dt » rzteu Aug . 1799

vadenweiler . Wer Fo derung an Johann Georg
Bronner und Jakob Gimpel » Wit ' td ,u Meegen .
zu mache« hat , ,oll seidige am Monoiag d. zo . dieß
bey der Crmwisson , im dortiaen Rößlenswttlhrhaus ,
gehörig rmgrben ; sonst vir Abweisung von den Debit .

'

Massen zu gewärlurn steht . S >gn . b - y Oberamt Müll ,
hum d. 4 . Sept . 1799 . 1

» ötletn . Dttjmig « , weich « an Jerg Simon Fäsch
den Burger von Cavdern auf dem Play . u fordern
haben , so wie dtejevigr , weicht» Johann Georg Jung
der ebrnmäsige Burger allda , schuldig ist , ftoe » we.
gen dem Fäsch ihr - Forderungen Montag b. 16 . Eert .
wegen dem Jung aber Dteustag den 17. solchen Mo , ;
uatt bey der Commission zu Cmderu unter Mttbrin »
guug der Bewei e gehörig eivgedeo , oder gewär ' igen,
daß sie nachher Hdgrwtrsen werden . Verordnet bey !
dermaliger Verhinderung des Fürst !. Oderamt « Rdt .
tela , vom Oberamt Badenweiler d. iz . Aug . 1799 .

Sachen so zu verleihe n sind .
G « rlsruhe . In der verwt tibken Schumacher Ober « f

müllertfchro Behaußurg in der Herreng ß , das Eck.
hauß in die lange Straße stoßend, ist der ganze voer«
Steck dis auf den rzttn Oct . zu vtrirhorn . Das !
Nähere ist im Hauß «etdst zu ertragen .

'

Larlsruhe . B «y brr W » ttrau Stüber in der
langen Straß nächst dem Müh bürg r Thor Ist im
oder» Stock eln hübsches Erkerzimmer für « inen lebt«
gen Herrn lägitch zu beckhen .

Larlsruhe Brom Hofknopfmacher 8 ' llmeth io der
Langeastraß Ror . 46z . steht der obre Stock nebst allen
Bequemlichkeiten auf den 2z Oce zu orrlrhaen und
kann täglich bezogen werden

Larlsruhe . Bey Hutmacher K-ß
'er fontot , ist «iß :

Logis im oberv Stock täglich zu verlehnrn .
Sachen so ZU verkaufen .

Larlsruhe . 2 » dem Haumm ^ nv von Linbenber - j
gischen Hauß dahier in der Waldhorogasse wird Mon¬

tags den 14 . O t . und die darauf folqevre Läge , <tn « ;
brträchdich « Fahrniß in öffenil. Etat,eräug gegen baw
re, Bezahlung an den Weiftdietenveo erlaffin werden.
Dieselbe enthält Gold , Preiiosa , mehrere Stock Reptt j
tir und andere goldene Sockuhren , «in beträchtliches
Quantum Silber , worunter rin vovstjudiges etrgolMj
teSTok t begriffen, Wöhr und Waffen aller Art , Mao « '

und Frauenkleider , fein« Leinwand , allerley Kücheagt'

schirr, gemeiner Hanstach, schönes Schreinwerck , Musi'



knien Mab Supfttkiche , Dttßbv « uvb Lubwsgsburgrr
Porcellao, sodann eine vollstäLdigr Drehbaock und
dazu qcbörigtL Havvwrrckizrug auch rta gute« Btlliord
Mit Zugeböraogro. Welche« anmtt demPublico öff -^ r .
lich bekannt - «macht wrrd. Caritruhr den io Srpk .

1799 .
Von Lsmmiffion » wegen ,

walz , Hof . unv Justiz » ,h.

Karlsruhe . Bis Moakag den zo Stpl . d . I .
Nachmittag« um 2 Uik wird di» jung Harrdklsmaua
Dorische tu der lang«» Straße stehende Behausua«
mit Hmker-cdäude und sonstiger Zagchörde , eirftil«
rede » Ri !Mtumeistrr Schneider , andcrosrit « dem
Blechnrrmrtüer Bayer g legen« vorneo auf di» lange
S ^ aße , ood hinten auf Herrn LridchyrorguS Nu . lag
stoßend , unter Vordrhall O »eramllicher Ral fic ^tioa auf

okh - sigm Rarbhaaß öffentlich vecstttgerl werden.
Verordnet Carttraye bth Oderamt den 29 August
*799.

Larlsruhe . Bit Donnerstag dev 26. diese« Nach .
Wittag » um 2 Uhr wird . au« der Gaakmaße der ver.
tzorbrnen Kittrrmelster Gottfried Heinrich Lreuzbau .
rischen Wirtw » ein« zwryiiöckigk « Behausung , samt
Hofra ihr , gemeivschasilichem Bronnen und Ki -fer.
Werkstätk« , auch soostiger Zugrhörd« im wiltirrn Zir ,
fei , »«den Waidhoruwtrth Tachmrrer und Schema ,
cher K ämec« Witlio , vornen auf die Straße uavhiv .
tea auf Schreiuermeister E xleben « Wittib st ßend ,
auf dem aühi flgev Rakbhauß unter Vorbehalt Oder,
amtlicher Ratification rff- rt ich verftsigrrl werben.
Verordnet Carlrruhr dty Overamt d. 10 . September
- 794-

Larlsruhe . Ein« neue sehr leicht , und schön ia 4
Federn härgeod« Kairlsche, zu ein und zu 2 Pferden
gerichtet, worin » 4 Personen comode fahren können ,
auch nach Belieben drr vordere Sitz heran « genommen
werden kann, so daß 2 Personen ganz zugtwachc und
dedekl fahre » können und all« rrfoderlich« Stärke zum
Reisen besitzt, ist um 20 Louisdor baar Geld hier zu
haben . De « Nähere ist im Joleüizrvi Comtotr zu er»
fahren .

Ladenweiler . Dir bem Jakob Maienhofer zu«
stehrudr Stollenmühie , unterhalb dem Ort LeutenS-
derg dtp Wolfenweuer , gelegen , bestehend in einer
Mählmühle , mit zrvey Gängen, famwt Behaniuog ,
^ veuer , Stallung , Trott « , Schopf , Keller , bann
Kochen «nd Gratgarten , zusammen brylänfig i £
3 «« " t in sich dtgreiflvb ; wirb am Mondtag d. 16.
Sepk . Vormittag« in dem Ochstnwirtbshaus za Wolf.
N»weiter tn öffentlicher Steigernng verkauft ; wobey
auch Autwärtigr , » «!$ « sich ihre« Bermö-rv« und
«samutlds halbrr mir beglaubtro Zeugnissen auswch

seo , mttöieten können. Welches zu Jedttmanas Wf -
senschaft h emit bekannt gemacht wirb. Od »ramt
Müllheim d . 30 . Aug . 1799.

$ ur Nachricht «
Larlsruhe . Hospital . Vosteher für den Monat

Sevr. ist Here Ralh« srr -ra » tter und HefatiUr
Wcrrmann .

Vermischt « Nachrichten .
(Fortsetzung von der abgebrochenen Hundewuth .)

Ais ein .sichercsMittcl dicHundswuthzu verhüten , wird
zwar das Ausschneiden des so betitelten Tollwurms
unter der Zunge dieser Thiere vorl vielen Jager »
empfohlen ; allein die angestelltcn genauen Untersu¬
chungen der berühmtesten Zergliederer haben cmüesen,
daß dieses kein Wurm , sondern eine blose Sehne
jey , und cs ist daher nicht einzusehen , in welcher
Verbindung das Ausschneiden derselben mit der Ver¬
hütung des Ausbruchs der Wuth stehe , insonderheit
da die Erfahrung gelehret , daß Hunde , bey weiche »
diese grausame Operation wirklich vor sich gegangen ,
dennoch rasend geworden sind. - Die Zufälle dcS
von einem tollen Hund gebissene » Unglücklichen ossen-
bahren sich nicht sogleich in ihrer völligen Heftigkeit ,
sie zcrstöhren nur nach und nach wie ein schleichend «»
Gift den Körper ohne eine gewisse Anzahl von Tage«
zu beobachten. Der Gebissene wirb anfänglich trau¬
rig und niedergeschlagen , nach und nach entstehe»
Krämpfe , die stufenweise heftiger werden , den ganze»
Körper einnchmen , und mit einem Abscheu Sor allem
was flüssig ist , verbunden sind . Die Stimme sowohl,
als alle übrige körperliche und Slnneswcrkzeuge ver¬
ändern sich auf eine wunderbare Weise , der Kranke
spuckt unaufhörlich und beisset wo er kann , endlich
entsteht eine wahre Wuth , welcher die heftigsten Zu¬
ckungen , eine allgemeine Ohnmacht , Schlafsucht und
— der Tod folgen . Man hat zwar von jeher «lue
Menge von Mitteln zur Heilung der tollen Hunds-
hisse vorgeichlagen ; allein die meisten derselben grün»
den sich »ur in ver Erfahrung , einige wenige auf ge»
machte Schlüsse . Unsicher find die erstehn fast durch ,
gehcnds , sicherer die letzteren . Das Schädliche hgs
nämlich seine Grundursache in dem Speichel dfS
wüthcnden Thieres, der durch die Wunde den Säfte »
und vorzüglich den Nerven mitgctheilt wird ; folglich
wird cs darauf ankommen , daß wir den Uebergang
desselben ins Blut mit der äussersten Sorgfalt zu ver¬
hüten suchen , und diese Absicht erreichen wir mp ge¬
schwindesten , entweder durch das schnelle Abschneide«
des beschädigten Gliedes *) wenn solche Verrichtung

*) Auf diese Art rettete schon vor viele » Jahren ein
verschmitzter Bauer zu Eutingen sein fettes Schwein
m dem Achdruch der Wuth , indem er solchem,



Jt anwendbar ist , tltt durch eine gehörige plötzliche
Reiniqung der frischen Wunde/ welche daher alsvbald
mit Salzwasser oder auch nur mit Urin von einem
gesunde^ Menschen ausgewaschen / mit einem scharfen
Messer in ihrer ganzen Fläche erweitert , und einst¬
weilen mit einem Brey aus Weisbrod , Chamillca-
und Holdcrblumrn in füsscr Milch gekocht / bedeckt
werden muß , bis Jemand , ohne sich zuvor des glü¬
henden Hubcriusschtüssels oder anderer sympatheti¬
scher Alfanzcreyeu zu bedienen , auf das schleunigste
-u Einem der von unserm besten Landesfürsten aus¬
gestellten Aerzte geeilet ist, welcher alsdann die An¬
wendung der innern Mittel und die fernere Behand¬
lung der Wunde nach seinen auf sich habenden Pflich¬
ten und besitzenden Kenntnissen schon gehörig besor¬
gen wird, Pforzheim den 27. Julius 1799.

E . G . Gy8er, -Vr.
«achdem es von einem rvllrn Hund auf der Straße
in den Schwa»; gebissen wurde > sogleich dieses be¬
wegliche Glied hmter der Verwundung vom Rumpf
abschnilt .

In Ulaeklots Hofbuchhandlung in Earlsruhr .
ist wieder ncit zu haben,

Gatterrr. Allgew. Repertorium der mineral, und falz,
werkiwißenschastl. Litteratur. gr. 8. Gießen 99.
2 S . 12 kr.

Glück. Ausführliche Erläuterung der Pavbeckten «ach
Hrllfeld . et» Kommentar. 5 Thetle . gr. Erlang .
99. 12 fl.

Lexikon gevgraph . stallst. Ivpvgraphische« vvu Frank«« /
oder Beschreibung aller tm fräskischcu Kreiß liegen¬

den Städte / Klöster / Sch 'ößrr / Dösser ,e. r . TH!.
gr. 8. Ulm 99 . Z fl.

Dilv von Fradkcnly. ater Thr>l gr. 8 - Ulm 99 . z fl.
- Jakobi. Neues und vvllZändiget Maaren » an»

HaadloogSlextkoa 2 Thriik/ gr. 8. Herlbronn 99.
4 fl - 3o kr.

Llnne, Syftema Vegetabiiium . Editio decima quin -
ta . a Perfoon. gr . 8 > Göttingae , 5 fl .

Lipowsky. Grschichte der Bayern na Verband mit
ihrem Staats - Recht, gr. 8 Münch. 99. 1 fl.

Mann . Ucker verschiedene Erfindungen, die Gebäude
für Fruertgrstrhr zu ßchero. mit Kupf. gr . 8 . Frft.
99. Z» kr.

Grbvhrne .
Larleruhe . De» ssten Scpr. «nua Maria/ D.

Joh. Jak. Grsrll, B. tu Kleinkarlsruh, und Maurer.
Eodem , Heinr. Joseph/ Karl/ Dietrich, Bernhard , D.
Herr »ugust Echmittdauer , Hofmesikn «. Den 5»«/
Charlotte Luttgardr Christian « Catharine, 93. Herr
Chrstia » Franz Danaer, Barifcher Coucertmetster.
De» 6ten, Friedrich Gottfried Wilhelm v . Herr Wst-
Helm Heinrich Pvssele , Hof , und Negieruvstrath .
Eodem , Karl Friedr. V . Jvh. Friede . Gerhard, B . ».
Becker «.

Gestorbne.
Larlsnrhe . Den ? l en «ug. Karvltnr, B. Joh.

Chr. Rtk. Kirchenbaurr, B. u. Schumacher«, alt y
M . a r . De» 7len Stpt . Karl Hckarich Friedrich
Julius , V . Herr Philipp Heinrich Hvlzmavo , Hof.
und Rr-terullglrath, alt 25 T. Eodem , Marte Chri¬
stine Jakvbtn, ledig , alt 39 I . 7 M. sr T .

FruchtpreiseCarlsr . Äurl .
Das Malter. fl . kr. fl. kr.
Neuer Kernenn 12 iS 12

Alter Kernen »43° x4 30
Waize « . . ( 2 — 12 —
Ne« Korn . 8 — 8 _

Alt Korn . 8 8
Grm. Frucht 9 — 9 —

Gersten . . t - 4 6 24
Haber . . . 8 45 8 45
Welschkorn 9 — 9 —

Erbst« \ § I — 1 —
Linsen >§ I 1 _
Bohnen } 2 — ,— —

Marrkpreißr vom 9 . Sept. 1799.
Durlach .veckenschazung

Weck 0. Semmel

- dito

Weis Brvd . . ß—

Weis Br?d . .

Schwarz Brod i

Schwarz Brvd 2

WeiömehldaSPf .

Carlsrnhe .

29

' 3

28

6

5
ro

29

28 10

v Fletsch Lax. >Carlsr. ^
Durk,

DaSPfund. fr. kr.
MastOchstnßeisch8 8

Gemein Ochstnfl . — —

Riudo. Schmalfl. 7

Kuhfleisch . . . 6 —

Kalbfleisch . . - 6 6

ReiplingSfleisch . 5 —

Hammelfleisch . 8 8

Schweinefleisch . 8 8
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